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Die Gesundheitswirtschaft
Branche im Umbruch, dennoch gute Aussichten!

Rund 4,6 Mio. Beschäftigte in Deutschland

„Hidden Champion“ der Wirtschaft in NRW 

Von 1980 bis 2000 plus 1.000.000 Jobs in 
Deutschland

Weltgesundheitsmarkt: von 3000 Mrd. USD 
in 2000 auf 7000 USD in  2015.

Treiber sind Alterung, med. Fortschritt und 
wachsendes Gesundheitsbewusstsein

Bis 2020 zwischen 350.000 und 800.000 
Arbeitsplätze mehr

Größte Dynamik in D bei der Versorgung 
älterer Menschen

Die fachlichen Koordinaten der Gesundheitswirtschaft 
(Zwiebelmodell des IAT Gelsenkirchen)

Kontext: Gesundheitswirtschaft

www.medeconruhr.de



Basisinfos Gesundheitswirtschaft Ruhrgebiet

• Vergleichsweise schlechte gesundheitliche Lage der 
Bevölkerung

• Ca. 300.000 Beschäftigte in der Gesundheitswirtschaft
• In den nächsten 15 Jahren mehr als 50.000 Arbeitsplätze 

mehr möglich
• Rund 130 Krankenhäuser
• Spitze in Sachen Integrierter Versorgung
• Innovationsbiss beim Thema Wohnen im Alter
• Viele Inseln mit Spitzenmedizin und 

gesundheitsbezogener F&E (etwa bei Hospital 
Engineering)

• Dynamische Entwicklung bei Gesundheitslogistik
• Nachholbedarf bei Medizintechnik



Verein zur Förderung
der Gesundheitswirtschaft
in der Region Leipzig e.V. 

Initiative Gesundheitswirtschaft
Hamburg

Frankfurt /Main
Potenzialstudie (2006) 

Bochum
Entwicklungskonzept 
(2005)

Bielefeld  
Potenzialanalyse 
(2003)

Rostock/Warnemünde 
[Masterplan 2010 (2005)]

Hamburg

Bremen -
Gutachten 
(2003)

Berlin
Masterplan 2005-2010 (2005) 
/ Studie (2006)  

[München]

Leipzig

[Expertise Brandenburg 
(2006)]

[Masterplan (i.E. Februar 2007) 
und Initiative 
Gesundheitswirtschaft 
Rheinland-Pfalz (i.A.)]

Mannheim

[Studie 
Entwicklungspotenziale 
Niedersachsen (2003)]

[Perspektiven NRW (2006)]

Regionale Initiativen (Auswahl)

http://www.berlin-gesundheitsstadt.de/index.php?id=17


Gesundheit als Marktchance
mit der Zielrichtung…

der Verbesserung der gesundheitlichen Lage und 
Lebensqualität der Bevölkerung.

der Profilierung der Metropole Ruhr als Modellregion
für eine zukunftsorientierte Gesundheitsversorgung, 

die Ruhr-Region als TOP-Standort für exportfähige 
Produkte, Dienstleistungen und Problemlösungen aus der 
Gesundheitswirtschaft zu vermarkten,

www.medeconruhr.de



Das Netzwerk

MedEcon Ruhr

www.medeconruhr.de

>> bislang: öffentliche Dachmarke und Koordinierungsstelle
getragen von IR, RVR, VpR, WMR, 

>> ab 5/2007: MedEcon e.V. Verbund der Gesundheitswirtschaft

Kliniken und Klinikzulieferer
Unternehmen Medizinprodukte/Gesundheitstechnologie
Dienstleister der Gesundheits- und Seniorenwirtschaft
Einrichtungen der Wirtschaftsförderung
Einrichtungen des Gesundheitswesens
Bald in Organisationseinheit mit der Life-Tec-Ruhr

mit Unterstützung des Landes NRW



Die Schwerpunkte

1. Umbau und Profilierung der Klinikwirtschaft 

2. Stärkung des Vertriebs- und Servicestandortes

3. Ausbau technologischer Nischen und Segmente

4. Bildung eines regionalen Präventionsverbundes 

5. Verbund der Gesundheits- und Lebenswissenschaften

6. Verknüpfung Senioren- und Gesundheitswirtschaft 



Die Aufgaben

5.  Regionalmarketing und Internationalisierung

1.  Sektor- und standortübergreifende Kooperation

2.  Ansiedlung, Diversifizierung und Gründung

3.  Qualifizierung und Personalentwicklung

4.  Transfer Wissenschaft-Versorgung-Wirtschaft



Der Output (Auswahl)



Die Themenschwerpunkte

Medizinprodukte Gesundheits-
versorgung

Senioren-
wirtschaft



Fokus Medizinprodukte

Medizinprodukte Gesundheits-
versorgung

Senioren-
wirtschaft



Medizinprodukte: Technologieverbünde

Biomaterialien
(BioImplant)

Dentaltechnik

Prothetik 
(Medinet)

Bio IT & 
Proteomics

OP-Procedures

Bildgebung
(Tomonet)

Girindus
Bielefeld

Uni Dortmund

MPI 
Dortmund

Chimera Biotech
Dortmund

BMZ 
Dortmund

Protagen
Dortmund

Medizinisches 
Proteom-Center

Bochum

Bioprocessing

Biofrontera
Leverkusen CIRES 

Dortmund

NuTech Solutions
Dortmund

Schering 
Bergkamen

Degussa 
Marl

BACTOFORCE 
Bönen

Medical-IT 
(eMedRuhr)

Gedim
Bochum

CoM.Med
Dortmund

ISPRO 
Hattingen

ISST Fraunhofer 
Dortmund

Digomed
Dortmund

ITZ Medicom
Willich

KMR 
Bochum

GIMT 
Bochum

Tomovation 
Castrop-RauxelInstitut für 

Magnetresonanz 
Essen

FH Gelsenkirchen

MR-Innovation
Essen

IMST 
Kamp-Lintfort

Preventicum
Essen

Siemens

Fraunhofer IML 
Dortmund

Tecmedic
Gelsenkirchen

AMEDO 
Bochum

Redis
Bochum

PSK 
Mülheim

Radimed
Bochum

WiMed Bergmannsheil 
Bochum

Teltra
Bochum

Care Center 
Bochum

Plasmid
Factory
Bielefeld

Cranio Construct
Bochum

Universität 
Duisburg-Essen 

AG BC

Morphoplant
Bochum

Ruhr-Uni-Bo
FB MB

Clinical House 
Bochum

CPST 
Bochum

Phenox
Bochum

BioMEMS

Kammrath & Weiß
Dortmund

Ogham
Recklinghausen

Syntics
Bochum

Boehringer 
Microparts
Dortmund

ISAS 
Dortmund

DiaCdem Chip-
Technologies

Dortmund

VISUS TT 
Bochum

IGA 
Dortmund

carat robotics 
Dortmund

Dreve
Unna

IMT 
Dortmund

Sanitätshaus Kraft 
Dortmund

VUZ 
Datteln

MedIT
Gelsenkirchen

ZBZ 
Witten

Hospital 
Engineering

Fraunhofer 
UMSICHT 

Oberhausen
Fraunhofer IMS 

Duisburg

ZL-Microdent
Breckerfeld

Plasma-
technologie

Meise 
Schalksmühle

Fraunhofer IMS 
Duisburg

FH 
Hamm

Gaedigk
Bochum

Bitop
Witten

FH 
Gelsenkirchen

Bluesens
Herten

G.A.S. 
Dortmund



Fokus Gesundheitsversorgung

Medizinprodukte

Senioren-
wirtschaft

Gesundheits-
versorgung



Klinikführer Ruhr-Rhein

Kompetenznetz Krankenhäuser

Herzensangelegenheiten 
>> Weniger Herzkranke und Herztode im Revier

Präventionsmarkt Ruhr 
>> innovative Geschäftsmodelle und Kooperationen in der Prävention 

Innovationsoffensive Integrierte Versorgung
>> u. a. Telehealth-Monitoring, Tele-Treatment

Brückenschläge
>> neue Wege der Zusammenarbeit Akut – Reha

Internationale Krankenhausaustellung
>> in der konkreten Planung >> MEHR!

Ausgewählte Aktivitäten:

Gesundheitsversorgung



Projekt: Internationale Krankenhausaustellung Ruhr

Die Idee im Überblick
Leistungsfähige und innovationsorientierte Krankenhäuser qualifizieren 
sich über einen Wettbewerb und werden zu Wegweisern der 
Erneuerung. 

In einer dezentralen, ca. 7-jährigen Ausstellung informieren sie über 
gestartete und gelungene Innovationen, aber auch über Rückschläge.

MEHR: Krankenhausausstellung

Sie werden zu Innovationspartnern für Forschung und Entwicklung, für 
die Medizintechnik, für Logistik, für die Immobilienwirtschaft etc..

Sie machen überregional auf ihre Innovationskompetenz aufmerksam 
und werben Kunden/Patienten, Investitionen für die 
Gesundheitsmetropole Ruhr.



Fokus Seniorenwirtschaft

Medizinprodukte Gesundheits-
versorgung

Senioren-
wirtschaft
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Zielsetzung
der Zukunftsinitiative Seniorenwirtschaft NRW

Lebensqualität älterer Menschen steigern

Beschäftigungsstand in Unternehmen 
sichern und ausweiten

die Kaufkraft älterer Menschen mobilisieren

Wettbewerbsfähigkeit der Unternehmen 
in NRW verbessern

NRW als Kompetenzstandort für 
Seniorenwirtschaft profilieren
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Qualitätssiegel „Betreutes Wohnen NRW“
„Ein Team für alle Fälle“, Dortmund 
Dienstleistungsoffensive der 
Wohlfahrtsverbände NRW für SeniorInnen
Handwerkszentrum - Wohnen im Alter- der HWK 
Düsseldorf
Handwerkskooperative „Passgerecht“, Bielefeld
Neue Wohn- und Unterstützungsangebote der 
Wohnungswirtschaft, z. B. SOPHIA (Lünen u. GE)
DO-Inis zum Generationen übergreifenden 
Wohnen und zu neuen Wohnformen im Alter

Ausgewählte Gestaltungsaktivitäten 
Arbeitsfeld Wohnen und Handwerk:



Perspektiven für Arbeits- und Lebensqualität

• Arbeitsplatzgewinne sehr, sehr wahrscheinlich.
• Arbeitskräfteknappheit wahrscheinlich.
• Zwang und Chance, die Qualität der Arbeit zu 

verbessern.
• Neue Berufsbilder entstehen: Zwischen Medizin und 

Pflege, zwischen Medizin und Wellness, zwischen 
Medizin und Management.

• Gesundheitsregionen müssen ihre Kompetenz dadurch 
nachweisen, dass die gesundheitliche Lage besser wird 
– noch fehlen Kriterien und Messverfahren.



Schlussbetrachtung

• Gesundheitswirtschaft – für das Revier die 
Zukunftschance Nr. 1

• Gesundheitswirtschaft ist auch auf Landes- und 
Bundesebene ein Top-Thema geworden.

• Die Zukunft der Gesundheitswirtschaft hat eine 
Achillesferse: Die Qualität der Arbeit

• Gesundheitswirtschaft an der Ruhr nur im 
Verbund sinnvoll – das gebieten die Probleme 
und verlangen die Förderer.



Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!
www.medeconruhr.de
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